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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 

(23. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Dröscher, Dr. Süsterhenn, 
Dr. Danz, Kulawig, Holkenbrink, Dr. Schneider (Saarbrücken) 

und Genossen 

— Drucksache IV/1914 — 

betr. Errichtung einer D-Zug-Station im Raum Bingen — Bingerbrück 


A. Bericht des Abgeordneten Falke 


Der Antrag der Abgeordneten Dröscher, Dr. 
Süsterhenn, Dr. Danz, Kulawig, Holkenbrink, Dr. 
Schneider (Saarbrücken) und Genossen — Druck- 
sache IV/1914 — wurde in der 118. Sitzung des 
Deutschen Bundestages vom 4. März 1964 an den 
Ausschuß für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 
überwiesen. Der Ausschuß hat den Antrag in seiner 
52. und 55. Sitzung beraten. Nach einer eingehenden 
Unterrichtung über die Absichten der Deutschen 
Bundesbahn zu den Eisenbahnverkehrsverhältnissen 
im Raum Bingen-Bingerbrück haben die Antrag- 
steller ihren Antrag wie folgt umformuliert: 

„Die Bundesregierung wird ersucht, 

die Deutsche Bundesbahn zu veranlassen, bei Ände- 
rung und Erneuerung der Bahnanlagen im Raum der 


Nahemündung darauf hinzuwirken, daß für die Stadt 
Bingen und die Gemeinde Bingerbrück ein gemein- 
samer Bahnhof für den Fernverkehr entsteht, der 
gleichzeitig dem dort abzweigenden Verkehr in den 
Nahe-Hunsrückraum, die Nordpfalz und das Saar- 
land die notwendigen Anschlüsse verschafft, wobei 
der Anschlußverkehr für die Stadt Bingen gesichert 
wird." 

Der Ausschuß kam zu der Überzeugung, daß im 
Interesse des gesamten Schienennetzes und eines 
modernen Eisenbahnwesens die Errichtung eines 
gemeinsamen Fernbahnhofs im Raume der Nahe- 
mündung unerläßlich ist. Er sprach die Hoffnung 
aus, daß die Bundesregierung den geänderten An- 
trag mit allem Ernst verfolgen werde, und stimmt 
dem Antrag in der neuen Fassung einstimmig zu. 


Bonn, den 22. Oktober 1964 


Falke 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

die Deutsche Bundesbahn zu veranlassen, bei Ände- 
rung und Erneuerung der Bahnanlagen im Raum der 
Nahemündung darauf hinzuwirken, daß für die 
Stadt Bingen und die Gemeinde Bingerbrück ein 
gemeinsamer Bahnhof für den Fernverkehr entsteht, 
der gleichzeitig dem dort abzweigenden Verkehr in 
den Nahe-Hunsrückraum, die Nordpfalz und das 
Saarland die notwendigen Anschlüsse verschafft, 
wobei der Anschlußverkehr für die Stadt Bingen ge- 
sichert wird. 


Bonn, den 11. Juni 1964 


Der Ausschuß für Verkehr, 

Post- und Fernmeldewesen 

Dr. Bleiß Falke 

Vorsitzender Berichterstatter 
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